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Regine Sixt

MISSION  IS 
 POSSIBLE!

Liebe Sixt-Familie,

wenn ich mir unsere Welt ansehe, mit all ihren wunderbaren 
Dimensionen, aber auch mit ihren vielen Schattenseiten, dann 
denke ich mir: mission is possible! Es muss doch möglich sein, 
dass unsere Zivilisation, die so viele grandiose Errungenschaf-
ten hervorgebracht hat, unseren Planeten für alle zu einem le-
benswerten Ort macht. Es muss uns doch gelingen, dass wir 
Menschen, insbesondere die Kinder dieser Welt, in Frieden und 
Eintracht miteinander leben – jenseits von kultureller, ethnischer 
oder religiöser Herkunft und Überzeugung. Und es wäre doch 
gelacht, wenn wir nicht gerade für die Kinder unserer Zeit eine 
Welt erschaffen, in der sie lachen und sich unbeschwert entfalten 
können. Jede einzelne Kinderträne tut mir im Herzen weh! 

Ich bin immer optimistisch. Ich liebe es, die Dinge anzupacken 
und Probleme zu lösen. Ich bin davon überzeugt, dass wir einen 
Unterschied machen können. Integration ist ein Gebot der Stun-
de. Unsere Welt hat doch nie so viel Wohlstand gesehen. Und wir 
hier in Deutschland sind eines der reichsten Länder dieser Erde. 
Ich sehe es als positives Zeichen, wenn wir so attraktiv sind, dass 
Menschen aus der ganzen Welt zu uns kommen wollen. Sie zu 
integrieren, das geht uns alle an. Unsere Gesellschaft und unse-
re Wirtschaft profitieren von der Vielfalt der Kulturen. Alleine 
wenn ich mir die Welt von Sixt ansehe – wir sind in 105 Ländern 
präsent – erkenne ich: Es geht um Vielfalt, nicht um Monoto-
nie und Einfalt. Ein friedliches, konstruktives Miteinander ist 
menschlich bereichernd und absolut machbar!

Wir können so vieles erreichen, wenn wir zusammenstehen und 
die Dinge anpacken. Jeder an seinem Platz. So wie wir unsere 
Unternehmen managen, können wir auch die Herausforderun-
gen unserer Zeit managen. Mir geht es um den Dialog, um Lö-
sungen. Ob in Entwicklungsländern, ob in Israel, wo ich auf 
vielfältige Weise den jüdisch-arabisch-deutschen Dialog mitge-
stalten darf, oder ob in unserem eigenen Land, wo wir uns der 
Not und Bedürftigkeit vieler Menschen vor der eigenen Haustüre 
zu stellen haben. Es geht um Antworten. Es geht um ganz kon-
kretes Handeln. Daran werden uns eines Tages unsere eigenen 
Kinder und Kindeskinder messen. Eine menschlichere Welt für 
alle ist möglich, wenn wir dies nur wollen!
 
Ihre



HILFE FÜR HADASSAH- 
KINDER KLINIK IN JERUSALEM

Israel

SPORTPROJEKT FÜR 
BRASILIANISCHE KINDER

Brasilien
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Brasilien gilt als typisches Schwellenland mit einem 
hohen Grad an Industrialisierung und einem breiten 
Angebot an Gütern. Doch maximal ein Drittel der 
Gesamtbevölkerung nimmt am Wirtschaftskreislauf 
teil, die Mehrheit ist in der Schattenwirtschaft tätig 

oder lebt am Rande des Existenzminimums in bitterer Armut. 
Vor allem die Kinder leiden und kennen meist nur den Ausweg 
in die Kriminalität, um zu überleben.

Daher hat sich die Regine Sixt Kinderhilfe Stiftung entschlossen 
zusammen mit den Maltesern International  das  Projekt „Child-
ren’s time is today“  finanziell zu unterstützen.

Die Idee mit Sport Kinder und Jugendliche auf die richtige Bahn 
zu bringen, ging von sechs 11-jährigen Jungen aus Brasilien aus. 
Sie machten sich für eine Kampagne stark, um ihre Altersgenos-
sen aus ärmeren Verhältnissen von der Straße zu holen und vor 
Kriminalität zu bewahren. Ziel ist es, einen Fußballplatz zu bau-

Die Regine Sixt Kinderhilfe Stiftung unterstützt in 
Kooperation mit der Hadassah Medical Relief 
Association die größte Kinderklinik Jerusalems 
durch die Erweiterung der Kinderabteilung am 
Hadassah Medical Centers, sowie der Erneue-

rung der medizinischen Geräte. 

In den Wintermonaten steigt die Belegrate deutlich. Das Prob-
lem bei diesem hohen Patientenaufkommen ist, dass die Kinder 
teilweise auf den Fluren lagen und dort behandelt werden muss-
ten. Es gab keine Rückzugsmöglichkeiten für Ärzte und Eltern, 
um Diagnosen und Behandlungsmöglichkeiten zu besprechen. 
Dies hatte zur Folge, dass das Hadassah Medical Center nach 34 
Jahren Klinikbetrieb dringend erweitert und mit neuen medizi-
nischen Geräten ausgestattet werden musste.

Die kleinen Patienten sind vor allem israelische und arabische 
Kinder aus den nördlichen Stadtvierteln Jerusalems, den angren-
zenden Städten und Dörfern und aus dem palästinensischen Au-
tonomiegebiet. Gerade hier am Mount Scopus ist das alltägliche 
Miteinander zwischen Israelis und Arabern jeden Tag deutlich 
sichtbar und für alle Beteiligten selbstverständlich.

In einer gemeinsamen Aktion mit „Bild hilft e.V.  - Ein Herz für 
Kinder“ wurden die dringende Erweiterung der Kinderabteilung 
sowie die Erneuerung der medizinischen Geräte finanziert. Mit 
der erfolgten Beendigung der Bauarbeiten wird somit zukünftig 
eine erstklassige Versorgung für alle Bedürftigen ermöglicht.

Außerdem konnte durch die Spende der Regine Sixt Kinderhil-
fe ein Schulraum mit Onlineanbindung in die Krankenzimmer 
sowie in die Home Hospize für die Teilnahme von kranken Kin-
dern am Schulunterricht errichtet werden. Im Bau befindet sich 
eine Intensivstation im Hadassah Medical Care Center in Mount 
Scopus in Zusammenarbeit mit „Ein Herz für Kinder“.

en sowie eine vorhandene Sporthalle in São Paulo zu renovieren. 
Mit der neuen Sportanlage erhalten rund 420 Kindern und Ju-
gendlich aus sozial schwachen Haushalten einen Ort, an dem sie 
sich in einer Gemeinschaft integrieren können. Hier erlernen sie 
spielerisch und sportlich neue Fähigkeiten und werden auf die 
richtige Bahn gelenkt. Sie können aus einem vielfältigen Sport-
angebot auswählen. Von Capoeira, der brasilianischen Kampf-
kunst, über Tanzunterricht, Fußball und Bewegungsspiele ist für 
jede Altersgruppe etwas Passendes dabei. 

Ausgebildete Mitarbeiter, unter ihnen Ärzte, Physiotherapeuten, 
Sportlehrer, Ernährungsberater und Tanzlehrer, sorgen dafür, 
dass die Kinder in ihrer Freizeit nicht nur sinnvoll beschäftigt 
sind, sondern auch gezielt ihre Fähigkeiten entwickeln können. 
Den Kindern soll in der Einrichtung Teamspirit vermittelt wer-
den. Ebenso wird der Umgang mit Konflikten untereinander ge-
übt, um die Kinder und Jugendlichen sozial zu integrieren und 
auf ein selbstbestimmtes Leben vorzubereiten.  

Kids von der Straße holen:  
Mit Unterstützung der Regine  
Sixt Kinderhilfe Stftung wird  
eine Sporthalle renoviert und  
ein Fußballplatz gebaut.

Oben: Computerbasierter Unterricht für israelisches 
und paläsinensische Kinder im Hadassah-Krankenhaus. 
Mitte: Frühchen- und Neugeborenen-Station im  
Hadassah-Krankenhaus, Jerusalem. Links: Malen  
und musische Tätigkeiten für die kleinen Kranken.
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In Orechov Dvor lebt eine Roma-Gemeinschaft von rund 
300 Personen mit insgesamt knapp 100 Kindern, davon 
rund 70 im Vorschul- und Grundschulalter zwischen drei 
und zehn  Jahren. Es handelt sich um eine Containersied-
lung außerhalb der Stadt Nitra in der Slowakei.  

Die zur Verfügung stehenden Räumlichkeiten sind zu klein, um 
sowohl qualitativ als auch quantitativ den Ansprüchen gerecht 
werden zu können.  Zudem ist der Ausbau der Vorschulaktivitä-
ten vormittags, die Ausweitung der Nachmittagsschule als auch 
die Betreuung der Grundschüler geplant. Zu diesem Zweck sind 
zusätzliche Räumlichkeiten und sanitäre Einrichtungen drin-
gend erforderlich.
Durch die Spende der Regine Sixt Kinderhilfe Stiftung in Zusam-
menarbeit mit den Maltesern und den Ordensschwestern der 
Salesianer können diese Baumaßnahmen durchgeführt werden. 
Ziel ist nicht nur, die schulpflichtigen Kindern aus dem Teufels-
kreis der schulischen Misserfolge zu holen, sondern vor allem die 
dauerhafte Integration der Romas vor Ort. 

Mit zwei weiteren Klassenzimmern ermöglicht 
die Regine Sixt Kinderhilfe Stiftung afrika-
nischen Grundschülern den Zugang zur Bil-
dung. Ein Schulbesuch in Kenia war früher 
nur wenigen Schülern vorbehalten.  Diese Si-

tuation verbesserte sich erst, als 2003 die Regierung ihr Wahlver-
sprechen einlöste und das Schulgeld für die „Primary Schools“ 
abschaffte. 

Damit ermöglichte sie zum ersten Mal den Zugang zur Bildung 
für Kinder aus ärmeren Familien. Es gingen plötzlich 1,7 Milli-
onen Kinder mehr zur Schule. Jedoch blieben Investitionen im 
Bildungssektor aus, und das Schulsystem ist kaum im Stande, der 
steigenden Anzahl von Schülern gerecht zu werden.

Hier setzt die Arbeit von Bonfaremo e.V. an, die sich auf unter-
schiedliche Art und Weise für das Thema Bildung, aber auch Hil-

AUSBAU EINER 
 GRUNDSCHULE IN KENIA

Kenia

INTEGRATION UND INKLUSION 
VON ROMA- UND SINTI-KINDERN

Slowakei

fe zur Selbsthilfe,  in Kenia und Tansania einsetzen. Mit Grün-
dung der KINGS‘ Academy erhalten Grundschulkinder eine 
möglichst individuelle Förderung, da die Klassenstärke meist 
nicht größer als 30 Kinder ist.

Um möglichst vielen Kindern den Zugang zur Schule zu gewäh-
ren, finanziert die Regine Sixt Kinderhilfe Stiftung den Bau von 
zwei weiteren Klassenräumen. Ein zukunftsweisendes Projekt, da 
der Unterhalt der Schule unter anderem von den Dorfbewohnern  
durch den angeschlossenen Agrarbetrieb gewährleistet wird. 

Hilfe zur Selbsthilfe in Kenia: 
Zugang zur Bildung für Kinder aus 
 ärmeren Familien.

Oben: Schulausstattung und Räume für den Unterricht mit 
 Vorschulkindern. Unten: Neben der schulischen Unterstützung sollen 
die Roma-Kinder dauerhaft vor Ort integriert werden.



NOTHILFE FÜR SYRISCHE  
FLÜCHTLINGSKINDER

Syrien

ES GIBT NICHTS GUTES, 
AUSSER MAN TUT ES

Stiftung
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Jede Kinderträne ist eine zuviel. Jeder Ausgestoßene ist 
einer zuviel. Jeder Verzweifelte ist einer zuviel. Bei mei-
nen vielen beruflichen Reisen um die ganze Welt bin ich 
immer wieder schockiert von den Umständen, in denen 
Kinder leben müssen. Anfänglich handelte ich in konkre-
ten Fällen so gut ich konnte. Dann aber begann ich, mein 

Engagement zu systematisieren. Ich verwende nun die Manage-
ment-Power unseres globalen Unternehmens dazu, Probleme 
zu lösen. Deshalb starteten wir im Jahr 2000 unsere Kinderhil-
fe. Mittlerweile ist die Regine Sixt Kinderhilfe Stiftung unser 
offizielles, weltweites CSR-Programm. Wir sind es dem neuen 
Jahrtausend und den vielen leidenden Kindern schuldig, alles in 
unserer Macht stehende zu unternehmen, um ihre Situation zu 
verbessern. Denn ihre Hände sind noch zu klein, um sich aus 
eigener Kraft zu helfen.

Neben den vielen individuellen Herausforderungen, vor denen 
wir stehen; sehen wir auch systemimmanente Realitäten, die es 
zu verändern gilt. Deshalb orientieren wir uns an der Kinder-
rechtskonvention der UNO. Diese gesteht jedem Kind der Erde, 
unabhängig von Herkunft und Hautfarbe, ganz bestimmte Rech-
te zu. Da die notleidenden Kleinen kaum Anwälte haben, die 
diese Rechte garantieren, fühlen wir uns aufgerufen, uns nach 
Leibeskräften einzusetzen. Das sind unsere vier Säulen der Hilfe:

Fürsorge
Hier wird jedem Kind das Recht auf eine Familie, auf elterliche 
Fürsorge und ein sicheres Zuhause zugesprochen. Die Realität 
sieht oft ganz anders aus. Deshalb unterstützen wir weltweit den 
Bau von Kinderheimen, Waisenhäusern, Spielplätzen. Wir reno-

Die Regine Sixt Kinderhilfe Stiftung unterstützt ein 
Nothilfe Projekt für Syrische Flüchtlingskinder.
Vor dem Bürgerkrieg in Syrien sind mittlerweile 
mehr als zwei Millionen Menschen ins Ausland 
geflohen. Vor allem die Flüchtlingsströme in die 

Nachbarländer Türkei, Jordanien und Libanon reißen nicht ab. 
Dazu kommen mehr als 4,25 Millionen Syrer, die wegen der 
Kämpfe aus ihren Heimatorten vertrieben worden sind und in-
nerhalb des Landes Zuflucht suchen.

Die Notquartiere sind überfüllt, es fehlt am Nötigsten, die 
Grundversorgung von Familien wird immer schwieriger und die 
Preise für Lebensmittel steigen ins Unermessliche. Erschreckend 
ist, dass besonders die Kinder in Syrien derzeit extremer Gewalt 
ausgesetzt sind.

In der türkischen Stadt Kilis, drei Kilometer entfernt von der 
syrischen Grenze, wird im Rahmen der Nothilfe eine Schule 
der Malteser für syrische Flüchtlingskinder von der Regine Sixt 
Kinderhilfe Stiftung unterstützt: Damit die Kinder weiter lernen 
können und wieder sowas wie einen Alltag haben,  übernimmt 
die Regine Sixt Kinderhilfe Stiftung das Schulessen für mehrere 
hundert Kinder, das Schulmaterial und die Personalkosten der 
Lehrer für zunächst sechs Monate. 

Schulranzen in einer Malteser-Schule: Die Regine Sixt Kinderhilfe Stiftung übernimmt die Personalkosten der Lehrer.

Jede Kinderträne ist eine 
zu viel, jeder Verzweifelte 
ist  einer zu viel: Wir sind es 
den vielen leidenden Kindern 
schuldig, ihre Situation zu 
verbessern. Denn ihre Hände 
sind noch zu klein, um sich aus 
eigener Kraft zu helfen.

 Erste Hilfe für ein Schulessen.

vieren Kindertagesstätten, besonders für behinderte und benach-
teiligte Kinder, die sich aus eigener Kraft nicht helfen können. 

Bildung
Jedes Kind hat das Recht, seine Fähigkeiten zu entwickeln und 
zur Schule zu gehen. Doch es fehlt in vielen Ländern am Nötigs-
ten. Oft sind adäquate Schulen und gute Lehrer Mangelware. So 
unterstützen und finanzieren wir den Bau von Klassenräumen 
und Schulen. Wir entwickeln mit unseren Partnern Lernpro-
gramme und verbessern Infrastrukturen vor Ort. Denn nur Bil-
dung garantiert ein friedliches Miteinander und eine wirtschaft-
liche Basis. 

Gesundheit
Die UNO-Charte garantiert das Recht auf Hilfe und gesundheit-
liche Versorgung im Krankheitsfall. So realisieren wir den Bau 
von Hospitälern, mobilen medizinischen Einrichtungen und 
Intensivstationen in Kinderkliniken. Wir stellen medizinische 
Geräte zur Verfügung und unsere Mitarbeiter besuchen weltweit 
kranke Kinder, um Ihnen Mut zuzusprechen. 

Nothilfe
Regelmäßig brechen Katastrophen über Menschen und Natio-
nen herein. Kinder leiden in diesem Fall am meisten. Die UNO 
spricht Ihnen Schutz zu - im Krieg, auf der Flucht, nach Natur-
katastrophen: Um diesen Anspruch auch zu garantieren, unter-
stützen wir Heime und Schulen für Flüchtlingskinder, schicken 
notwendiges Material in Katastrophengebiete und leisten Wie-
deraufbauhilfe. Gerade in diesen Fällen kommt uns die weltweite 
Logistik von Sixt zugute.

Noch ist es ein weiter Weg, bis jedes Kind in Frieden, Gesundheit 
und Wohlstand leben kann. Doch jeder einzelne von uns kann 
einen Unterschied machen. Jede Tat zählt. Und jeder einzelne 
Euro bewirkt so viel Gutes. Sich zu engagieren, ist ansteckend im 
besten Sinn. Gemeinsam können wir so vieles bewegen. Wir tun, 
was wir können. Und auf den Rest vertrauen wir.
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ZENTRUM FÜR 
STRASSENKINDER

Namibia

BILDUNGSPATENSCHAFTEN 
IN DEUTSCHLAND

Deutschland

Durch die Spende der Regine Sixt Kinderhilfe Stif-
tung kann der Bau von vier Klassenräumen für 
Strassenkinder in Rundu realisiert werden. Die 
Salesianer Don Boscos sind seit 1998 in Namibia 
tätig und arbeiten in Rundu – der zweitgrößten 

Stadt des Landes.  Die Zahl der Straßenkinder und AIDS-Waisen 
in Rundu wächst stetig (das Land gehört zu den fünf am stärks-
ten von HIV/AIDS betroffenen Ländern der Welt). Viele Kinder 
suchen auf der Straße nach Essen und versuchen ihre Grundbe-
dürfnisse dort zu befriedigen. Die Straßenkinder sind zwischen 
9 und 17 Jahre alt.

Das Don Bosco Jugendzentrum befindet sich auf einem zwei 
Hektar großen Stück Land und fängt dort die benachteiligten 
Kinder und Jugendliche der ärmsten Bevölkerungsschichten 
auf.  Hier werden die Kinder unterrichtet, können spielen, er-
halten Verpflegung und eine Waschgelegenheit. Durch Rehabi-
litierungsprogramme und Familienarbeit sollen diejenigen, die 
noch Verwandte haben, zu ihnen zurückgeführt werden. Ziel ist 
die Reintegration der Kinder in die Gesellschaft. Alphabetisie-
rungskurse und informeller Brückenunterricht sind notwendig, 
um die Kinder wieder ins staatliche Schulsystem zu integrieren. 

Das Zentrum besteht aus einer großen Multifunktionshalle, ei-
ner Küche sowie sanitären Anlagen. Durch Ihre Hilfe und der 
Finanzierung der Regine Sixt-Kinderhilfe Stiftung werden vier 
Klassenräumen gebaut, womit vielen Kindern und Jugendlichen 
Zugang zu Bildung und zu verschiedenen Aktivitäten ermöglicht 
wird. Zudem soll ein Büro für Beratung und Assistenz für die 
Straßenkinder gebaut werden.  Deutsche Unternehmen haben zunehmend 

Schwierigkeiten, Ausbildungsplätze zu besetzen. 
Gleichzeitig kämpft die Wirtschaft mit einem im-
mer größer werdenden Fachkräftemangel. Aus-
bildungshemmnis Nr. eins ist bei drei von vier 

Unternehmen die mangelnde Ausbildungsreife der Schulabgän-
ger. Über 50.000 Jugendliche jährlich verlassen sogar die Schule 
ohne Abschluss.  Die meisten kommen aus einkommensschwa-
chen Familien, die sich den dringenden Nachhilfeunterricht 
nicht leisten können. Bundespräsident Horst Köhler a.D. meint 
dazu: „Bildungschancen sind Lebenschancen. Sie dürfen nicht 
von der Herkunft abhängen“.

Dahingehend ist Deutschland aber Schlusslicht in Europa 
und liegt mit seinen Ausgaben für Bildung weiter unter dem 
OECD-Durchschnitt (Organisation for Economic Co-operation 
and Development). Hier setzt die „Die Chancenstiftung – Bil-
dungspaten für Deutschland“ an und vergibt Nachhilfestipen-
dien über professionelle Nachhilfeinstitute an Kinder und Ju-

gendliche aus einkommensschwachen Familien. Da die Quote 
der Schulabbrecher in Ostdeutschland besonders hoch ist, hat 
sich die Regine-Sixt Kinderhilfe Stiftung entschlossen, dort ihr 
Engagement aufzubauen. Kinder aus einkommensschwachen 
Familien in Schwerin, Magdeburg, Potsdam, Erfurt und Dresden 
erhalten ein Jahr lang zwei Doppelstunden pro Woche intensi-
ven und professionellen Nachhilfeunterricht in ihren Problem-
fächern. 

So können Kinder wie die 12-jährige Rabea weiter das Gym-
nasium besuchen: „Seit ich auf dem Gymnasium bin, habe ich 
Probleme mit Mathe und Englisch. Ohne die Unterstützung 
hätte ich die Schule verlassen müssen, denn meinen Eltern 
können den Nachhilfeunterricht nicht bezahlen.“  Durch die-
se Unterstützung verbessern die Kinder und Jugendliche ihren 
Notendurchschnitt um bis zu 1,3 Noten. Auch in Zukunft sollen 
weitere Kinder und Jugendliche durch die Regine Sixt Kinder-
hilfe Stiftung die Chance auf einen guten Schulabschluss und 
Ausbildung erhalten. 

Oben: Neue Klassenräume in Rundu,  Namibia: 
Schulunterricht und eine warme Mahlzeit für 
 Straßenkinder zwischen 9 und 17 Jahren. 
Links:  Alphabetisierungskurse und informeller 
 Brückenunterricht zur Reintegration von  
Kindern in das Schulsystem.

Nachhilfestipen-
dien für Kinder und 
Jugendliche: 
Die Regine Sixt 
Kinderhilfe Stiftung 
unterstützt und 
finanziert den Nach-
hilfeunterricht von 
Hilfebedürftigen in 
Deutschland.
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Auf Initiative des Ungarischen Malteser Caritas-
dienstes wurde vor über zwölf Jahren ein 2.000 
Quadratmeter großer Spielplatz mit Spielhaus im 
Außenbezirk von Budapest errichtet. In der Plat-
tenbausiedlung leben Tausende von Menschen 

auf engstem Raum. Seit der Wirtschaftskrise hat sich Ungarn 
immer noch nicht ganz stabilisiert – darunter leiden vor allem 
die Kinder.

Mit der Finanzierung der Renovierung und Neuausstattung des 
Spielplatzes und des Spielhauses möchte die Regine Sixt Kinder-
hilfe Stiftung Kindern wieder einen geschützten Raum bieten.
Auf dem Gelände haben 150-200 Kinder und Jugendliche die 

Die Flutkatastrophe ist vorbei, aber noch lange 
nicht deren Auswirkung. Tausende Menschen 
haben durch die Flut Schäden an Haus und Pri-
vatbesitz zu verzeichnen, zahllose öffentliche 
Einrichtungen für Kinder wie Kindertagesstät-

ten, Schulen und Freizeittreffs sind vorerst nicht nutzbar und 
müssen saniert werden.
 
Regine Sixt, Kuratoriumsmitglied von Aktion Deutschland Hilft, 
unterstützt mit Ihrer Initiative „Tränchen Trocknen“ der Regine 
Sixt Kinderhilfe Stiftung die Bündnispartner, die in den Flutge-
bieten weiterhin den Betroffenen tatkräftig Hilfe leisten. In Ko-
operation mit arche noVa e.V. finanziert die Regine Sixt Kinder-
hilfe Stiftung die Sanierung eines Kinderheims in Markkleeberg 
im Landkreis Leipzig, Sachsen. Die heil-und sozialpädagogische 
Einrichtung bietet 16 Kindern und Jugendlichen aus unter-
schiedlichen Familienverhältnissen ein neues Zuhause. Durch 
die vielseitigen Therapiemöglichkeiten, z.B. das Leben mit Haus-
tieren, bekommen die Kinder hier eine intensive Hilfestellung 
bei der Gestaltung eines eigenständigen Lebens.

Das Haus wurde durch den Starkregen und dadurch ansteigen-
des Grundwasser stark beschädigt und muss nun mit umfangrei-
chen baulichen Veränderungen saniert werden. Ebenso müssen 
die Außenanlagen mit den Sportplätzen erneuert werden. Die 
von der Regine Sixt-Kinderhilfe finanzierten Maßnahmen sollen 
unter anderem in Zukunft verhindern, dass eine Flut wieder sol-
che Schäden anrichten kann.

WIEDERAUFBAUHILFE FÜR 
 FLUTOPFER IN SACHSEN

Deutschland

KINDERSPIELHAUS FÜR SOZIAL 
BENACHTEILIGTE KINDER

Ungarn

Möglichkeit zu spielen, sich Spielsachen aus dem Spielzimmer 
auszuleihen, aber auch liebevolle Unterstützung durch Sozialthe-
rapeuten zu erfahren. Hier sollen in Zukunft auch Frühstück und 
Abendbrot für die besonders bedürftigen Kinder angeboten wer-
den. 

Gerade in den Schulferien bekommen die Kinder daheim nicht 
ausreichend zu essen. Daher ist es auch so wichtig, die Räumlich-
keiten entsprechend auszubauen.

Ebenso müssen die veralteten Spielgeräte dringend ausgetauscht 
bzw. renoviert werden, da sie nicht mehr den Sicherheitsbestim-
mungen entsprechen.

Links: Tatkräftige Hilfe aller beim Deich-
schutz gegern die Wassermassen der 
Flut in Sachsen. Unten: Die Regine Sixt 
Kinderhilfe Stiftung finanziert die Reno-
vierung eines Kinderheims in Markklee-
berg im Landkreis Leipzig, Sachsen.

Finanzierung der Renovierung eines Kinderspielplatzes: Für bis zu 200 Kinder Spielsachen besorgen, Frtühstück und Abendessen anbieten  
und eine liebevolle Unterstützung durch Sozialtherapeuten auf die Beine stellen. 
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Gemeinsam mit Deutschlands größtem Geschäfts-
reisemagazin Business Traveller unterstützt die 
Regine Sixt Kinderhilfe Stiftung die Renovierung 
und den Ausbau eines Kinderheimes für kranke, 
vernachlässigte und verwaiste Kinder auf dem 

Gelände des Blessed Gérard´s Care Centers in Südafrika.  

Das Care-Center befindet sich in Mandeni, 100 km nördlich von 
Durban und ist das größte Pflege-, Sozial- und Hospizzentrum 
Südafrikas, das sich insbesondere um AIDS-Kranke kümmert. 
Die Gründung des Blessed Gérard‘s Care Center basiert auf der 
Motivation des bayerischen Priesters Pater Gerhard Lagleder, et-
was auf dem Gebiet der Gesundheitsvorsorge zu bewirken. Zum 
Center gehören ein Kinderheim und ein Kindergarten - ständig 
überfüllt mit kranken, vernachlässigten, misshandelten, unterer-
nährten, ausgesetzten oder verwaisten Kindern. 

Aktuell sind bis zu 68 Kinder im Kindergarten untergebracht.Im 
Kinderheim leben derzeit rund 29 Kinder im Alter von 3-17 Jah-
ren, welche mit unterschiedlichen sozialen Problemen zu kämp-
fen haben.  

Die Regine Sixt Kinderhilfe Stiftung und der Business Traveller 
finanzieren gemeinsam die Renovierung und den Ausbau des 
Kinderheimes: Das gesamte Haus wird im Außen-und Innenbe-
reich neu renoviert und saniert. Somit können die Kinder wohl-
behütet in einer sicheren und schönen Umgebung aufwachsen. Im Mai 2012 erschütterte ein Erdbeben Norditalien. Be-

sonders betroffen waren Bewohner der Provinzen Mo-
dena und Ferrara. Bei dem schwersten Erdbeben seit 500 
Jahren starben mehrere Menschen und einige Tausend 
wurden obdachlos. Darunter auch viele Kinder. Die Re-

gine Sixt Kinderhilfe Stiftung und die Veranstalter der Mille 
Miglia S.r.l. entschlossen sich gemeinsam Kindern zu helfen, die 
besonders unter den verheerenden Auswirkungen des Bebens zu 
leiden haben.
 
Das Unternehmen Sixt kooperiert bereits seit einigen Jahren mit 
der Mille Miglia, der legendären Oldtimer Rallye. Die 1.600 Kilo-
meter lange Rennstecke führte auf einem Rundkurs von Brescia 
nach Rom und zurück – und somit auch durch das Gebiet des 
Erdbebens im Jahr 2012.
 
„La Lucciola“ in Stuffione di Ravarino (Modena) ist ein Integra-
tives Therapiecenter der Malteser für Kinder zwischen 3 und 18 
Jahren mit physischen, geistigen und mehrfachen Beeinträchti-
gungen. Herkömmliche Tätigkeiten wie z.B. Kochen, Betreuung 
von Tieren und Arbeiten im eigenen Gemüsegarten bieten fun-
damentale Lernerfahrungen und sind Bestandteile des therapeu-

THERAPIEZENTRUM  
FÜR KINDER IN ITALIEN

Italien

AUSBAU EINES WAISENHAUSES 
IM CARE-CENTER IN MANDENI

Südafrika

tischen Ansatzes. Musik, Kunst und Theater spielen außerdem 
wesentliche Rollen in „La Lucciola“. Durch die gemeinsame Un-
terstützung der Regine Sixt Kinderhilfe Stiftung und der Mille 
Miglia S.r.l., dem Automobilclub von Brescia, können die zer-
störten Räumlichkeiten neu aufgebaut und ausgestattet werden.

Links: Betreuung der  betroffe - 
nen Erdbebenopfer in Nord-
i talien, wo viele starben und 
obdachlos wurden. Unten: 
Integratives Therapiecenter 
„La Lucciola“ in Stuffione di 
Ravarino bei Modena.

Oben: Kinderheim und Kinder-
garten für betroffene Kinder. Mit-
te: Im Kinderheim leben 29 Kin-
der von 3 und 17 Jahren und im 
Kindergarten werden 68 Kinder 
betreut. Rechts: Die Regine Sixt 
Kinderhilfe Stiftung und Business 
Traveller finanzieren den Ausbau 
des Kinderheimes, so dass die 
Kleinen wohlbehütet spielen und 
aufwachsen können.
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Malta ist einer der kleinsten Staaten der Welt 
und zählt somit zu den so genannten Zwerg-
staaten. Die sich im Mittelmeer befindlichen 
Inseln liegen etwa 80 Kilometer südlich von 
Sizilien. Malta ist das am dichtesten besiedelte 

Land in Europa. Häufig reicht die staatliche Versorgung für sozi-
alschwache Familien nicht aus.

Die Gesellschaft der Ursula, gegründet 1535 von Angela Merici, 
wirkt heute vor allem im Unterrichts- und Lehrbereich der Kir-
che und unterhält z. B. zahlreiche Schulen. An der Nordostküs-
te von Malta bieten die Ursulinen Schwestern verlassenen und 
misshandelten Kindern Fürsorge und eine individuelle Betreu-
ung.  Diese Kinder können aus verschiedenen sozialen Gründen 
nicht in ihrer natürlichen Familie leben. In vier verschiedenen 
Häusern lernen die Kinder und Jugendliche sich wieder in die 
Gemeinschaft zu integrieren und bekommen somit eine Perspek-
tive auf ein selbstbestimmtes Leben.

Eines der Häuser beheimatet derzeit 50 Kinder im Alter von 0 
bis 4 Jahren und ist stark renovierungsbedürftig.  Auf die Initi-
ative der Sixt Mitarbeiter auf Malta, die sich auch persönlich im 
Kinderheim engagieren, finanziert die Regine Sixt Kinderhilfe 
Stiftung die dringende Renovierung und Ausstattung. 

Die Regine Sixt Kinderhilfe Stiftung finanziert ei-
nen Spielplatz und einen Lern-und Spielgarten 
der Malteser Kindertagesstätte am Familienzent-
rum Manna in Berlin-Neukölln. Es ist eine nach-
barschaftliche Begegnungsstätte für Kinder und 

Erwachsene aller Altersstufen, Religionen und Kulturen. „Kinder 
stark machen“ ist das Motto des Zentrums Manna.

Der Leitgedanke beim Lerngarten ist, Generationen zusammen-
wachsen zu lassen. Zukünftig sollen Jung und Alt gemeinsam 
praktische Erfahrung in der Gartenarbeit sammeln und dabei 
die komplexen Prozesse der Natur einfach und anschaulich er-
forschen können. Das zweite Projekt ist ein Spielplatz für die neu 
angeschlossene Kita. Gefördert werden Bewegung und Spaß am 
Spielen. Das Gartenprojekt „Zusammenwachsen“ richtet sich an 
alle interessierten Menschen im Stadtteil, insbesondere auch an 
die Besucher des Familienzentrums Manna. Vor dem Hinter-
grund eines intergenerativen Projektes gibt es keine Altersbe-
grenzung. 

Ziel ist es, die einzelnen Arbeitsgruppen so zusammenzustellen, 
dass eine gute Altersdurchmischung vorhanden ist. Das Projekt 

KITA-SPIELPLATZ AM FAMILIEN-
ZENTRUM MANNA IN BERLIN 

Deutschland

NEUE AUSSTATTUNG FÜR 
EIN KINDERHEIM

Malta

Links: „Kinder 
stark machen“ 
ist das Motto des 
Zentrums Manna 
in Berlin-Neukölln. 
Unten: Kinder 
unterschiedlichster 
Nationen finden in 
der Kita in Berlin 
eine vielfältige 
Betreuung.

Die Sixt-Mitarbeiter auf 
Malta engagieren sich 
für ein Kinderheim: Die 
Ursulinen-Schwestern auf 
Malta bieten verlassenen 
und misshandelten Kindern 
Fürsorge und individuelle 
Betreuung an.

ist offen für alle Menschen, ganz gleich welcher sozialen oder 
kulturellen Herkunft. Aufgrund des Stadtteils und der interkul-
turellen Planung werden sich die Teilnehmenden erfahrungsge-
mäß aus aufgeschlossenen Senioren sowie jungen Familien mit 
Migrationsbiografie (überwiegend türkischer oder arabischstäm-
miger Familienherkunft) zusammensetzen. Mit diesem Projekt 
möchte die Regine Sixt Kinderhilfe Stiftung  sich für die Integra-
tion von Migrantenkindern und Senioren einsetzen.
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In Weißrussland sind beeinträchtigte oder in der Entwick-
lung gestörte Kinder keine Seltenheit. Die sozialen Syste-
me des Landes sind auf Therapie, Pflege und Förderung 
der Behinderten wenig eingestellt und die wirtschaftliche 
Lage ist sehr schlecht, so dass es keine öffentlichen Mittel 

gibt, um beeinträchtigte Kinder ausreichend mit Therapie- und 
Betreuungsplätzen zu versorgen.  
Gemeinsam mit den Maltesern International unterstützt die 
Regine Sixt Kinderhilfe Stiftung die Erweiterung der Sonder-
einrichtung für schwer und mehrfach behinderte Kinder in der 
Region Voronova im Bistum Grodno. Bis zum 18. Lebensjahr 
dürfen die Kinder hier Zuwendung und fachgerechte Betreuung 
und Therapie genießen. Ein umfangreiches Therapieprogramm 
sichert ein würdiges Leben und unter den gegebenen Umständen 
gute Lebenschancen.  
In der Einrichtung lebten bisher 16 Kinder und Jugendliche so-
wie deren Familien. Die Renovierung und der Ausbau ermögli-
chen zukünftig Platz für weitere Kinder.  
Die Kinder werden täglich therapiert und betreut. Für jedes Kind 
wird entsprechend der Schwere und Art der Beeinträchtigung 
eine pädagogische Betreuung und Therapie festgelegt. Dazu 
stehen der Leiterin sechs Erzieherinnen mit einer zusätzlichen 
sonderpädagogischen Ausbildung zur Verfügung, sowie stun-
denweise eine Kinderärztin, eine Psychologin und eine Kran-
kengymnastin. Außerdem werden die Eltern aktiv in die Betreu-
ung des Kindes miteinbezogen.
. 

Seit 2006 werden die Kindertageszentren in Vilnius, 
Kaunas, Marijampole und Siauliai betrieben. Viele 
der Kinder in den Einrichtungen kommen aus sozial 
schwachen Familien mit arbeitslosen, behinderten und 
kranken Eltern. Unter diesen Umständen haben die 

Kinder keine Chancen, ein normales Leben zu führen. Eine Zu-
kunft mit Sucht und Jugendkriminalität scheint vorgezeichnet. 
Einige werden zu Straßenkindern und betteln auf der Straße.
 
Jedes der vier Tageszentren der Malteser International hat ein 
spezielles Programm und einen detaillierten Tagesplan entwi-
ckelt, wie die Arbeit mit den Kindern aussieht. Die angestellten 
Fachkräfte sind qualifiziert und die Räume sind entsprechend 
den Hygienestandards ausgestattet. Dort wird den Kindern trotz 
der schwierigen familiären Umstände die Möglichkeit gegeben, 
ihre sozialen Kompetenzen auszubauen, neue Chancen im Leben 
wahrzunehmen und ihre persönlichen Ziele zu verwirklichen.

Dennoch müssen einige Renovierungen vorgenommen werden 
und die Räume besser ausgestattet werden, um die Versorgung 
und Freizeitgestaltung der Kinder zu verbessern. Die Gebäude 

RENOVIERUNG VON VIER 
 KINDERTAGESSTÄTTEN

Litauen

SONDERKINDERGARTEN 
IN  VORONOVA

Weißrussland

bedürfen Reparaturen; der Austausch einiger Fenster und Türen 
ist erforderlich. Derzeit sind die meisten Kindertageseinrichtun-
gen mit veralteten Möbeln und Küchen ausgestattet. Die Regine 
Sixt Kinderhilfe Stiftung sorgt nun für die dringende Renovie-
rung und Ausstattung der Räumlichkeiten mit neuen Möbeln.

Oben: In der Einrichtung 
leben die Kinder mit ihren 
Eltern zusammen. Rechts: Im 
 Sonderkindergarten erhalten die 
Kinder eine individuelle Therapie 
und können zudem mit ihren 
 Geschwistern im Freien spielen.

Bessere Freizeitversorgung: Die Betreuer freuen sich mit den 
 Kindern über die neue Ausstattung.
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Die Regine Sixt Kinderhilfe Stiftung hat bereits vor 
einigen Jahren gemeinsam mit Bild hilft e.V. „Ein 
Herz für Kinder“ bei dem Bau des Kindergartens 
Little Lambs unterstützt. Somit entstand auf 450 
Quadratmetern ein kleines Paradies, wo die Kin-

der nicht nur mit ausreichend Essen versorgt werden, sondern 
auch liebevoll von Helferinnen betreut werden.
Erneut finanzierte die Stiftung das Projekt durch einen Ausbau 
der Räumlichkeiten und der Renovierung der Außenanlagen. 
Durch die Sanierung des Spielplatzes wie die Erbauung neuer 
Sonnendächer für die Sandkästen, sowie ein zusätzliches Gerüst 
für die Kleinen können zahlreiche Kinder wieder sorglos spie-
len. Vor der Sanierung waren die Geräte morsch und instabil, 
der Boden unter den Schaukeln steinhart, so dass ein Spielen auf 
dem Spielplatz hohe Gefahren mit sich brachte.

Durchs Erdbeben im Januar 2010 sind sowohl die 
Schule als auch der Kindergarten „La Garenne“ 
komplett zerstört worden. Vor dem Erdbeben be-
treuten die beiden Einrichtungen mit Hilfe von 
12 Lehrern insgesamt 290 Kinder, wovon bei dem 

Erdbeben 70 ums Leben gekommen sind. Das Projekt befasste 
sich mit dem Wiederaufbau der Schule und des Kindergartens. 
Da der Staat hierfür keine finanzielle Hilfe leistete und die Eltern 
der Kinder nicht mehr in der Lage waren, das monatliche Schul-
geld zu bezahlen, wandte man sich an BILD hilft e. V. „Ein Herz 
für Kinder“ sowie an die Regine Sixt Kinderhilfe Stiftung, mit der 
Bitte um Unterstützung.

Für den Wiederaufbau der beiden Einrichtungen ist ein neues 
Domizil gefunden worden, da das alte Gebäude zu stark zerstört 
worden ist, um es wieder aufbauen zu können. Neben dem an-
gemieteten Grundstück, dem Neubau eines Schulpavillons und 
einer Schutzmauer sind die Gebäude mit Schuleinrichtung und 
Schulmaterial ausgestattet worden.

Im April 2010 waren die Bauarbeiten bereits so weit fortgeschrit-

SCHULE UND KINDERGARTEN 
IN PORT-AU-PRINCE GEBAUT

Haiti

AUSBAU DES KINDERGARTENS  
LITTLE LAMBS IN KAPSTADT

Südafrika

Die Räumlichkeiten wurden ausgebaut und renoviert. Mit der 
Eröffnung eines neuen Klassenzimmers ist die Anzahl der be-
treuten Kinder auf 250 angestiegen. Außerdem wurde die sa-
nitäre Einrichtung erneuert. Über dem Vorplatz eines weiteren 
Klassenzimmers wurde ein Dach gebaut. Im Sommer ist es eine 
Wohltat für Kinder und Lehrerinnen, wenn sie den Unterricht 
und das Essen im Freien abhalten können, da es im Klassen-
zimmer brütend heiß wird. Mit einer Überdachung kann dieser 
Platz optimal für die verschiedenen Zwecke genutzt werden und 
gleichzeitig bietet er Schutz bei Regen.

Durch die Unterstützung der Regine Sixt Kinderhilfe Stiftung 
konnten alle dringenden Arbeiten Ende März 2013 erfolgreich 
beendet werden. Somit können noch mehr Kinder in einem be-
hüteten Umfeld spielen und lernen.

Aufatmen nach dem 
Jahrhundertbeben: Die 
traumatisierten Kinder lernen 
im wiederaufgebauten 
Kindergarten „La Garenne“ 
langsam wieder Vertrauen 
zu fassen.

Renovierte und ausgebaute Klassenzimmer und ein neuer Spielplatz: 
Der Kindergarten „Little Lambs“ beschert den Kindern sorglose Stunden und den Eltern die Chance einer geregelten Arbeit nachzugehen.

UMGESETZTE PROJEKTE

ten, dass man mit der Inneneinrichtung beginnen konnte. Zu 
diesem Zeitpunkt besuchten bereits 100 Kinder die Einrichtung.
Ein Jahr später, im April 2011, hatten sowohl der Kindergarten 
als auch die Schule „La Garenne“ ihren normalen Betrieb wie-
der aufgenommen. Aktuell werden in „La Garenne“ 210 Kinder 
betreut.
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KINDERSPIELPLATZ 
IN  HANOTRIM, JERUSALEM 

UNTERSTÜTZUNG FÜR HAUS 
ATEMREICH IN MÜNCHEN 

Israel Deutschland

UMGESETZTE PROJEKTEUMGESETZTE PROJEKTE

In einer ehemaligen Missionsstation bei Mayumba im 
Hinterland des äquatorialafrikanischen Gabun hat die 
Regine Sixt Kinderhilfe Stiftung gemeinsam mit dem In-
stitut Christus König und Monsignor Schmitz den Bau 
einer kleinen Gesundheitseinrichtung finanziert, die den 

Kindern dort erste Hilfe in medizinischen Notfällen und regel-
mäßige medikamentöse Versorgung gewährleisten sollte. Noch 
immer sind die Malaria und verschiedene andere durch Insekten 
übertragene Sumpffieberarten dort eine schwere Bedrohung und 
auch Fälle von Lepra und vor allem Tuberkulose werden regist-
riert.

Die Regine Sixt Kinderhilfe Stiftung hat dieses Hilfsprojekt mit-
gebaut und trägt somit einen wesentlichen Beitrag zur Verbes-
serung der medizinischen Versorgung der Kinder in Mayumba 
und Umgebung.

Im Süden Chicagos haben zwei Ordensschwestern ein 
Frauenhaus realisiert und somit unzählige Frauen und 
Mütter mit ihren Kindern aus dem Elend gerettet. Die 
Regine Sixt Kinderhilfe hat den dort lebenden Kindern 
einen Spielplatz gestiftet, um ihnen ein Stück Lebensfreu-

de zurückzugeben. Die Einrichtung gehört zum Institut Christus 
König von Monsignor Schmitz.
Auszüge aus dem Dankesbrief der Schwestern an Regine Sixt: 
„Sehr geehrte Frau Sixt, ... 
Ich möchte Ihnen aus tiefstem Herzen für das unglaublich groß-
zügige Geschenk an unsere Kinder danken. ... Wir hier in St. Ma-
rin de Porres lieben unsere Kinder über alles. Obwohl sie in ih-
rem Leben so viel Traurigkeit erlebt haben, scheint ihnen wieder 
ein wenig die Sonne, seitdem sie hier bei uns sind. Es macht mich 
glücklich zu sehen, dass Gottes kleine Kinder hier in Sicherheit 
spielen und ihre Zeit genießen können. Noch einmal möchte ich 
mich für die großzügige Spende bedanken. Gott schütze Sie und 
Ihre Familie, so wie sie uns beschützen. 
Hochachtungsvoll, Schwester Therese O‘Sullivan.“

Der Kindergarten liegt in einem der ärmsten und 
dichtest besiedelten Stadtteile von Jerusalem. Er 
wird von Kindern im Alter von drei bis fünf Jah-
ren besucht. Sie alle stammen aus benachteiligten 
Verhältnissen, viele sind Kinder von Einwande-

rern. Die Kinder werden bis nachmittags im Kindergarten be-
treut und erhalten eine Mittagsmahlzeit.

Der lange Schultag erleichtert es den Eltern, einer geregelten Ar-
beit nachzugehen. Aufgrund der dringenden Baufälligkeit über-
nahm die Regine Sixt Kinderhilfe Stiftung gemeinsam mit der 
Jerusalem Foundation die umfangreiche Sanierung und Aufwer-
tung für den Außenbereich des Kindergartens. Diese umfasste 
eine entsprechende Landschaftsgestaltung, einen neuen Boden-
belag sowie den Austausch der Spielgerüste.

Seit der Fertigstellung im Jahr 2011 können die Kinder wieder 
unbeschwert die Einrichtungen des Kindergartens nutzen.

Die Regine Sixt Kinderhilfe unterstützte das Haus 
Atemreich mit einer kompletten Zimmereinrich-
tung und einem Fahrzeug für die Beförderung 
der pflegebedürftigen Kinder. Die Unterstützung 
erfolgte, weil hier im Sinne der Kinder eine um-

fassende Betreuung geboten wird, die medizinische, pflegerische 
Aspekte und eine pädagogische Förderung vereint und Kindern 
ein kindgerechtes Zuhause ermöglicht.

Was für gesunde Kinder völlig alltäglich ist, ist für diese Kinder 
ein außergewöhnliches Erlebnis. Unbeschwert herumlaufen oder 
krabbeln, Gras unter den Füßen spüren, ein Ausflug zum See: das 
Beatmungsgerät ist ein lebensnotwendiger Begleiter. Im Kinder-
haus Atemreich, das seit April 2008 seine Pforten geöffnet hat, 
sollen die Kinder trotz ihrer Krankheit ein möglichst normales 
Leben führen können.

Regine Sixt: „Mit jedem Atemzug nehmen die Kinder das Leben 
in sich auf. Ich freue mich, dass Kinder hier unbeschwert auf-
wachsen dürfen und Familie sein dürfen. Ich möchte von gan-

GESUNDHEITSEINRICHTUNG 
IN MAYUMBA

KINDERSPIELPLATZ IN 
CHICAGO

Gabun USA

Regine Sixt im Kindergarten Hanotrim: Die Kinder  werden 
 nachmittags betreut und bekommen eine warme Mahlzeit. Hilfe auf vier Rädern: Durch das Auto können die schwerkranken 

Kinder zu wichtigen Untersuchungen gefahren werden.

Ehemaligen Missionsstation Mayumba: Dank der Gesundheitsein-
richtung erhalten die Kinder lebenswichtige Impfungen.

Geld hilft: Schwester Therese O’Sullivan freut sich mit ihren Schütz-
lingen über den Scheck, überreicht durch Monsignore Schmitz.

zem Herzen allen danken, die sich für diese Kinder eingesetzt 
haben.“
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Die gemeinnützige Organisation German Doc-
tors e.V. (ehem. Ärzte für die Dritte Welt) hat 
im Laufe ihres Bestehens über 6.000 Einsätze 
auf unentgeltlicher Basis in den so genannten 
Entwicklungsländern durchgeführt. Rund 2.800 

Ärzte sind bisher in diese Länder gereist, um dort Patienten zu 
behandeln, Kinder zu impfen und Krankenstationen zu betrei-
ben. Das Komitee hat Projekte auf den Philippinen, in Indien, 
Bangladesch, Kenia und Nicaragua. Die Projekte werden jeweils 
von zwei bis acht Ärzten vor Ort unterstützt.

Die Regine Sixt Kinderhilfe Stiftung unterstützte diese Projek-
te mit „Rolling Clinics“ in Neu Delhi. Es wurden Fahrzeuge zur 
Verfügung gestellt und in fahrende Arztpraxen umgewandelt. 
Diese dienen den Ärzten, um ihre Patienten auch an den entle-
gensten Orten erreichen zu können .

Unterstützung beim Bau eines Kindergartens in 
der ärmlichen Region Vinh Long. Damit wurde 
für insgesamt 120 Kinder eine Betreuung und 
gleichzeitig ein besserer Zugang zu einer guten 
Bildung geschaffen. In vielen ländlichen und 

bergigen Gebieten Vietnams gibt es Dörfer und Gemeinden 
ohne Kindergärten. Aus diesem Grund müssen sich viele Eltern 
im Wechsel um ihre Kinder kümmern anstelle von Arbeits- und 
Verdienstmöglichkeiten. Dementsprechend verlieren sie Ein-
kommen mit dem sie ihre Lebensbedingungen verbessern könn-
ten und treiben so in weitere Armut.

Der Zugang zu örtlichen Kindergärten ermöglicht den Eltern 
bessere Beschäftigungsmöglichkeiten und damit mehr Einkom-
men. Noch wichtiger ist dabei, dass Kinder einen besseren Zu-
gang zu einer guten Bildung und gleichzeitig zu einer besseren 
Ernährung erhalten. Aus diesem Grund finanzierte die Regine 
Sixt Kinderhilfe Stiftung, gemeinsam mit der Dariu Founda-
tion des Schweizer Verlagshauses Ringier, in dem Distrikt Luc 

Der Malteser Kindergarten in Cluj betreut derzeit 
ca. 21 Kinder mit schweren lokomotorischen 
und anderen assoziierten Behinderungen sowie 
deren Familien. Es ist die einzige Einrichtung für 
Vorschulkinder mit derartigen Behinderungen 

in der Stadt. Kinder mit Behinderungen haben in Rumänien ei-
nen schweren Stand. Oft werden Kinder mit motorischen oder 
geistigen Behinderungen umgesetzt oder aus der Gemeinschaft 
Isoliert.
Eltern werden von Ärzten und dem Staat alleine gelassen. Der 
Sonderkindergarten ist für die Kinder und Eitern ein Segen. Die 
Kinder im Alter von 2 und 9 Jahren werden in der Tageseinrich-
tung intensiv betreut, erhalten Physiotherapie, Logopädie, kog-
nitive und sensorische Stimulation, bildungspädagogische Ange-
bote und Training der Selbständigkeit.
Die Eltern der Kinder werden pädagogisch und sozial beraten 
und betreut. Mit unserer Spende soll das Gebäude und Teile der 
Inneneinrichtung renoviert werden sowie ein behindertenge-
rechter Spielplatz entstehen. Durch diesen Ausbau ermöglichen 
wir auch weiterhin den Fachkräften diese Kindern professionell 

Die Hashmonaim-Schule im Wohngebiet Neve 
Golan im Stadtteil Jaffa von Tel Aviv wird von 
Kindern unterschiedlicher ethnischer oder reli-
giöser  Herkunft besucht. Viele Kinder kommen 
aus ärmlichen Verhältnissen und bringen kaum 

schulische Voraussetzungen mit. Und viele  Eltern können 
wegen ihrer wirtschaftlichen, sozialen und sprachlichen Pro-
bleme ihre Kinder oft nicht genug unterstützen. Die Regine 
Sixt Kinderhilfe Stiftung unterstützt nun gemeinsam mit der 

SONDERKINDERGARTEN 
IN CLUJ

INTEGRATION VON COMPUTERN 

SONDERKINDERGARTEN IN 
VINH LONG

Rumänien

Israel

Vietnam

ROLLENDE KLINIKEN IN INDIEN, 
KENIA UND NICARAGUA

German Doctors e.V.

Sy Thanh in der ärmlichen Region Vinh Long den Bau eines 
Kindergartens. Damit wurde für insgesamt 120 Kinder eine Be-
treuung geschaffen, die es ihren Eltern ermöglicht einer Arbeit 
nachzugehen. Die Eröffnung wurde im November 2012 gefeiert.

zu betreuen und wieder in die Gemeinschaft zu integrieren, da 
der Staat keine Unterstützung anbietet.

Ohne staatliche 
Unterstützung: 
Durch den Ausbau 
des Sonderkinder-
gartens können die 
Kinder von Fach-
kräften professionell 
betreut werden.

Ärztin und Schauspielerin Dr. Maria Furtwängler im Einsatz: 
Als Präsidentin des Kuratoriums von German Doctors e.V. 

setzt sie sich unter anderem für Kinder in Kalkutta, Indien ein.

Kindergarten-Bau in Vietnam: Bessere Bildung und gute Ernährung 
für insgesamt 120 Kinder. 

UMGESETZTE PROJEKTE

Tel Aviv Yafo Foundation den Aufbau eines neuen, drahtlosen 
Computersystems mit 36 Laptops zur Integration in den täg-
lichen Schulunterricht. Damit soll den über 300 Schülern aus 
verschiedenen religiösen Herkünften ein besserer Einstieg in 
die moderne Technologie ermöglicht werden. 
Das Ziel ist es, ein Bildungsprogramm mit verschiedenen Pro-
grammen für Sprachen und naturwissenschaftlichen Themen 
zu entwickeln und bei Lernschwierigkeiten zu unterstützen, so 
dass sich ihre schulischen Leistungen verbessern. 
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TESTIMONIALSTESTIMONIALS

Patricia Riekel, Starjournalistin 
und Chefredakteurin der People- 
Zeitschrift „Bunte“ : „Regine 
Sixt ist eine Kommunikations-
künstlerin, vernetzt Freunde und 
Unternehmen und hilft weltweit 
unzähligen Kindern. Sie hat  
ein großes Herz und eine nie 
 versiegende Energie.“

Bundesaußenminister Dr. Guido 
 Westerwelle: „Ich bewundere ihre 
 geschäftliche Kompetenz und ihr  
großes Herz für kleine Kinder!“

Filmstar und Fernsehlegende Iris 
 Berben: Regine Sixt ist für mich 
die erste Powerfrau – und nimmt 
zugleich am wirklichen Leben teil. 
Sie hat Sixt mit ihrem Mann zu einer 
Erkennungsmarke Deutschlands 
gemacht. Ja, sie ist ein Emblem.“

Theaterstar und Vollblutschauspieler  
Ben Becker: „Regine Sixt hat einen 
 unglaublichen Humor! Sie betritt einen 
Raum und ich sage: ,Ja, das passt!’ Es gibt 
nur ganz wenige Menschen, bei denen ich 
mich Zuhause fühle. Regine Sixt ist einer 
von Ihnen.“

Regierender Bürgermeister von Berlin, 
Klaus  Wowereit: „Regine Sixt ist ein 
faszinierendes Energiebündel und eine 
ewig sprudelnde Quelle von Ideen, die 
alle immer schon gestern umgesetzt sein 
müssen. Sie begeistert mit ihrer einneh-
mend gewinnenden Art und kennt als 
Unternehmerin für das Gute und Bessere 
nur ein Jetzt.“

Schauspiel- und Fernsehstar Christian  Berkel: 
„Regine Sixt kenne ich von vielen Events. Un-
ter ihrer Verantwortung ist Sixt ein wirklich 
beeindruckendes Unternehmen geworden, 
das im vergangenen Jahr sein 100. Jubiläum 
gefeiert hat. Kaum zu glauben! Es begann ja 
alles mit motorisierten Pferdekutschen.“

Schauspielerin, Ärztin, Managerin und 
Mutter Dr. Maria Furtwängler: „Regi-
ne Sixt hat unglaublich viel Pfeffer im 
Arsch. Sie hat eine Energie und Durch-
setzungskraft, von der ich bestenfalls 
ein Viertel habe. Ihre Schonungslosig-
keit, Dinge umzusetzen, weil sie es kann 
und will, ist beispielhaft für uns Frauen. 
Ihre Chuzpe ist toll.“

Galerist Thaddaeus Ropac: „Mir gefällt 
ihre Energie. Und wie sie Erich Sixt im-
mer wieder sagt: Es gibt nicht nur Auto-
vermietung, sondern auch Kunst, Oper, 
Leben. Mir imponiert ihre Verantwor-
tung für die deutsche Geschichte und 
ihr enormes Engagement für Israel.“

Michael Schade:  „Regine Sixt ist total 
involviert und total laid back. Sie ist  
eine ungeheure Powerfrau, hat einen 
enormen Ehrgeiz, ist ein eiskalter 
 Manager, aber hat vor allem ein irr- 
sinnig warmes Herz!“

PERSÖNLICHKEITEN ÜBER REGINE SIXT

Hollywood-Schauspieler  
Ralf Moeller über Regine Sixt: 
„Ihre Power und Energie sind un-
endlich viel größer, als ihre 
Erscheinung vermuten lässt.” 

Aufsichtsratsmitglied der Bertels-
mann SE & Co. KGaA und Vor-
standsmitglied der Bertelsmann 
Stiftung, Liz Mohn: „Zur Verleihung 
der  ,Goldenen Victoria’ gratuliere 
ich recht herzlich. Ich habe mich 
für Regine Sixt sehr gefreut, denn 
die Auszeichnung würdigt das hohe 
gesellschaftliche Verantwortungs-
bewusstsein einer besonderen Frau.”

Pop- und Rockstar Sir Cliff Richard: 
„Regine Sixt ist ein Vulkan, ständig 
sprudeln glänzende Ideen aus ihr 
heraus. Sie gibt nie auf, bis ihre Pläne 
Wirklichkeit geworden sind. Regine ist 
das Gesicht von Sixt und ihr Engage-
ment ist inspirierend.”

Burgtheaterschauspieler Peter Si-
monischek: Ich habe Regine Sixt bei 
einer Einladung von Frau Gürtler 
im Hotel Sacher kennengelernt und 
wusste gleich, dass der ,Jedermann’ 
gut zu ihren Sixt-Kunden passt.“ 

Vorstandsvorsitzender der Axel 
Springer AG, Dr. Mathias Döpfner: 
„Sie ist für mich ein Vorbild an 
Zielstrebigkeit, Konsequenz und 
Erfolgsorientierung mit menschlicher 
Wärme.“

Filmproduzentin Regina Ziegler: 
„Regine Sixt und ich haben uns auf 
Anhieb gemocht. Und wenn wir 
zwei Unternehmerinnen übers Ge-
schäft sprechen, ist es ehrlich und 
charmant.”

Journalist, Schriftsteller und TV-Mo-
derator Michel  Friedman: „Regine und 
Erich Sixt sind wirkliche Mittelständ-
ler, die mit Mut gegen viel Konkurrenz 
ein großartiges Konzept erfolgreich 
durchsetzen. Ein sehr emanzipiertes 
Paar – von beiden Seiten.“

Vizepräsidentin des Jüdischen Welt-
kongresses und Präsidentin der Israeli-
tischen Kultusgemeinde München und 
Oberbayern, Charlotte Knobloch: „Re-
gine Sixt ist eine verlässliche Freundin 
an der Seite Israels. Unermüdlich baut 
sie Brücken zwischen ihrer Heimat 
Deutschland und dem Staat Israel. Sie 
zeigt Gesicht, wenn einseitigen Verur-
teilungen entgegenzutreten ist.“

TV-Produzentin und Moderatorin 
Sabine Christiansen: „Regine Sixt 
fragt nie: ,Geht das jetzt?’ Sondern 
es muss irgendwie gehen, und sie 
macht es. Das imponiert mir sehr.“
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In einer mittlerweile 14-jährigen Tradition lädt Regine Sixt 
und ihre Kinderhilfe Stiftung kranke und behinderte Kin-
der aus Kliniken und Einrichtungen aus ganz Deutsch-
land ein. So waren kleine Gäste aus der Haunerschen Kin-
derklinik, dem Klinikum Großhadern sowie dem Ronald 

McDonald Elternhaus und aus dem Schwabinger Krankenhaus 
in München vertreten. Außerdem reisten Kinder aus den Unikli-
niken in Freiburg, Erlangen und Köln, dem Olgahospital in Stutt-
gart sowie der Augsburger Kinderklinik an. Sogar den Kindern 
aus Berlin war kein Weg zu weit. Zahlreiche Kinder aus Einrich-
tungen wie Artists for Kids, Herzenswünsche e.V. und die Chan-
censtiftung freuten sich auch über eine Einladung. Gemeinsam 
mit ihren Begleitpersonen, teilweise auch Geschwistern und El-
tern erlebten die Kinder einen unvergesslichen Tag. Mit Unter-
stützung des Flughafen München und Air Berlin sorgten Unter-
nehmerin Regine Sixt und ihr Team für ein abwechslungsreiches 
Programm und leuchtende Kinderaugen. Tatkräftig zur Seite 
standen ihnen zahlreiche Sixt Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen, 

Die Regine Sixt Kinderhilfe 
Stiftung organisiert einen 
bunten Tag auf dem Oktoberfest 
für über 250 Kinder.

REGINES  
KINDERWIESN

2013

Für einen Tag alle Sorgen hinter sich lassen: 
Erst gab es bayerisches Mittagessen mit Hendl, 
Wienerle und Krapfen im Festzelt „Tradition“ 
auf der Oiden Wiesn und dann stürmten die 
Kleinen raus zu den Fahrgeschäften.
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PARTNER & ENGAGEMENTICH UND MEINE KINDER

AUSZEICHNUNGEN 
UND EHREN-
MITGLIEDSCHAFTEN

welche an diesem Tag ihr soziales Engagement verstärkt unter 
Beweis gestellt haben und sichtlich Spaß mit den Kindern hatten. 
Nach einem ausführlichen bayerischen Mittagessen mit Hendl, 
Wienerle und Krapfen im Festzelt „Tradition“ auf der Oiden 
Wiesn ging es dann raus zu den Fahrgeschäften. Neben Ketten-
karussel, Autoscooter und Rosenschießen, durften die kleinen 
Ehrengäste nach Belieben Schokofrüchte und Mandeln schlem-
men. Als Andenken für zuhause gab es Lebkuchenherzen, Cap-
pies und sogar ein jodelndes Stoffmurmeltier. 

Für die Kinder aus Köln und Berlin ging es erst am Abend wieder 
zurück. Um die Zeit bis dahin so aufregend und schön wie mög-
lich zu gestalten, wurde durch den Flughafen München eine Tour 
rund um den Flughafen organisiert. Hier konnten die neuesten 
Flugzeuge bestaunt und ein Blick hinter die Kulissen erhascht 
werden. Dies war ein krönender Abschluss eines ganz besonde-
ren Tages!

Regine Sixt: „Gerade den Kindern, die es im Leben nicht leicht 
haben, etwas von der Fröhlichkeit auf dem Oktoberfest zu schen-
ken, liegt mir besonders am Herzen. Ich freue mich sehr darauf, 
dass auch dieses Jahr wieder Kinder aus ganz Deutschland anrei-
sen, um für einen Tag all ihre Sorgen hinter sich zu lassen.

Mein besonderer Dank gilt neben meinem Stiftungs-Team und 
den zahlreichen Sixt Mitarbeitern auch den Unterstützern Air 
Berlin und Flughafen München“.

Ein engagiertes und beispielgebendes Mitglied der 
globalen Menschheitsfamilie zu sein – dies ist das 
Anliegen von Regine Sixt. Dafür ist sie aktiver Teil 
einer Reihe humanitärer Organisationen, und dafür 
wurde sie wegen ihres unermüdlichen Engagements 

wiederholt ausgezeichnet. Hier präsentieren wir eine Auswahl 
der bedeutendsten Awards und wichtigsten Mitgliedschaften:

Auszeichnungen
	Bayerische Staatsmedaille für soziale Verdienste, 
 Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und 
 Sozialordnung, Familie und Frauen
  „Citizen of the World“, Hadassah International
 Woman of the Year, World Travel Awards 
 Le Grand Prix de la Charte de Paris contre le Cancer, 
 l´Association pour la Vie Espoir contre le Cancer“ (AVEC)
  Travel Hall of Fame, Travel Industry Club
  Das Goldene Stadttor
  Bayerischer Verdienstorden, Bayerischer Ministerpräsident
  Senator h.c der Mittelständischen Industrie (BVMW)
  World´s Leading Innovative Marketing, World Travel Awards
  Charity Business Traveller Award
  Charity Award, Mille Miglia
 Woman Entrepreneur of the World Award, Femmes Chefs  
 d‘Entreprises Mondiales
  Goldene Victoria für Integration, Deutschlandstiftung 
 Integration
  Hall of Fame der deutschen Familienunternehmen, 
 Handelsblatt
 
 Ehrenmitgliedschaften
  Member of the Board of Governors of the Hebrew University  
 of Jerusalem
  Kuratoriumsmitglied des Corps Consulaire Deutschland
  Kuratoriumsmitglied der Deutschen Sporthilfe
  Vorsitzende des Ehrenkomitees von Hadassah Deutschland
  Kuratoriumsmitglied der Jerusalem Foundation
  Kuratoriumsmitglied von Keren Hayesod
  Kuratoriumsmitglied von Philippas Engel
  Unterstützerin der Shoah Foundation
  Kuratoriumsmitglied von Tamad e.V.
  Unterstützerin von WIZO
  Kuratoriumsmitglied von Yad Vashem Deutschland 

Regine Sixt, Gründerin der Regine Sixt Kinderhilfe Stif-
tung, besucht seit über zehn Jahren gemeinsam mit ih-
rem Team rund um Ostern und Weihnachten Münchner 

Kinderkliniken um kranken Kindern auch in dieser Zeit ein paar 
schöne Stunden zu bereiten. In München besucht sie jedes Jahr in 
Begleitung eines Prominenten und Sixt Mitarbeitern zahlreiche 
kleine Patienten im Haunerschen Kinderspital e.V., im Klinikum 
Schwabing sowie im Ronald McDonald Haus des Klinikums 
Großhadern. Inzwischen ist aus der lokalen eine deutschland-
weite Aktion geworden. Auch bei den Besuchen der regionalen 
Sixt-Teams in den Krankenhäusern vieler deutscher Städte stan-
den neben der Verteilung von Geschenken für die Kinder das ge-
meinsame Basteln, Eier bemalen, Weihnachtslieder singen oder 
ein Frühstück auf dem Besuchsplan. 

Regine Sixt: „Ostern und Weihnachten sind ideale Anlässe Kin-
der zu beschenken und ihnen eine kleine Freude zu machen. Ich 
möchte dazu beitragen, dass sie ihre Krankheit zumindest für 
kurze Zeit vergessen und glückliche Momente erleben können. 
Deshalb freue ich mich sehr, dass unsere Aktion, bei der sich die 
Mitarbeiter von Sixt bundesweit stark engagieren, in den zahlrei-
chen Kliniken auf große Resonanz stößt.“

KRANKENHAUSBESUCHE  
ZU OSTERN UND WEIHNACHTEN: 
KINDERN FREUDE SCHENKEN

WIR BEDANKEN UNS BEI 
UNSEREN KOOPERATIONS-
PARTNERN FÜR DIE 
VERWIRKLICHUNG VON 
UNSEREN PROJEKTEN:

Kleine Patienten, bunte Tüten: Regine Sixt und Boxlegende Henry 
Maske besuchen Kinder in Münchner Kliniken zu Weihnachten.

Osterüberraschung in Kinderkliniken: Regine Sixt und Fußballstar 
Thomas Helmer malen auf Stationen mit Kindern Ostereier an.

Regine Sixt: „Gerade den Kindern, die es nicht leicht haben, möchte 
ich etwas von der Fröhlichkeit auf dem Oktoberfest schenken.“

I M P R E S S U M
HERAUSGEBER Regine Sixt Kinderhilfe Stiftung 

CHEFREDAKTEURIN Regine Sixt  
REDAKTION Das Team der Regine Sixt Kinderhilfe  

Stiftung GESTALTUNG&PRODUKTION
Büro Freihafen Verlags GmbH KONTAKT  

Regine Sixt Kinderhilfe Stiftung
Zugspitzstraße 1, 82049 Pullach; kinderhilfe@sixt.de




